
Frische Bratwurst oderfrisches Schweinemett
pikant gewürzt, mehrmals täglich
frisch hergestellt

Italienische
Kohlrabi
Klasse I

Italienischer 
oder 
Französischer
Wirsing
Klasse I

Frische Hähnchenschenkel
mit RückenstückHKL A, aus kontrollierten Betrieben

Frisch aus unserer Bedienungstheke:

-.16
100 g

Dr. Oetker 
Bistro Baguettes
verschiedene Sorten, tiefgefroren, 
100 g = -,40

Ehrmann Almighurt
verschiedene Sorten,
100 g = -,22

-.79
100 g

33 % gespart

Frisch aus unserer Bedienungstheke:

1a Frischwurst-Aufschnitt
verschiedene Sorten

7-Hühnchen Eiernudeln
verschiedene Sorten, 
1 kg = 1,59

NUR MONTAG
UNSER SUPER-TAGESANGEBOT AM 13. MÄRZ
Agrarfrost Kartoffelpuffer
tiefgefroren, 1 kg = 1,07

-.77
= 720 g
Packung20% gratis!

verschiedene Sorten,

-.33
150 g Becher

44 % gespart

verschiedene Sorten, 

1.!)
750 g Beutel

1.-
250 g Packung

32 % gespart

Kohlrabi

38 % gespart

-.55
Stück

34 % gespart

-.99
1 kg

Frisch aus unserer Bedienungstheke:

Obst/Gemüse Angebote gültig bis einschließlich Mittwoch!

Frisch aus unserer Bedienungstheke:

-.33
100 g

Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung!            Alle Angebote erhältlich bei REWE und REWE Ihr Kaufpark, gültig vom 13.03.2017 bis zum 18.03.2017       Mo. KW 11

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Bitte haben Sie Verständnis, falls einige Artikel vorzeitig ausverkauft sein sollten. REWE DORTMUND Großhandel eG, Asselner Hellweg 1-3, 44309 Dortmund - Ihren nächsten REWE-Markt finden Sie unter: www.rewe-dortmund.de/marktsuche

Angebote gültig in folgenden Märkten: Hammer Str. 8, Ahlen | Alleestr. 1, Ahlen-Dolberg | Cheruskerstr. 3, Beckum | Sendenhorster Str. 12, Drensteinfurt |
Lippestr. 2, Lippetal-Herzfeld | Warendorfer Str. 109, Oelde | Mühlenfeldstr. 3, Wadersloh

Lippetal

Polizei

Tempokontrollen
im Kreis Soest

Kreis Soest (ots) - In der
kommenden Woche überwacht
die Polizei an den nachfolgend
aufgeführten Stellen die Ge-
schwindigkeit aller Verkehrs-
teilnehmer. Davon unabhän-
gig, führen der Kreis Soest und
die Stadt Lippstadt ebenfalls
Radarkontrollen durch.
aMontag, 13.März: Geseke,
B 1, Lippstadt, B 55 und Lip-
petal, B 475.
aDienstag, 14. März:: Rüthen,
L 776; Anröchte, Kliever Stra-
ße; Soest, Windmühlenweg
und Möhnesee, B475.
aMittwoch, 15. März: Erwit-
te, L 856; Soest, Deiringser
Weg; Wickede, B 63; Welver,
Bördestraße.
aDonnerstag, 16. März: Lipp-
stadt, L 822; Erwitte, Haupt-
straße; Lippetal, Schloßstraße;
Werl, Langenwiedenweg.

Vortrag

Verminderte
Erwerbsfähigkeit

Lippetal (gl). „Erwerbsge-
mindert oder berufsunfähig –
Was wäre, wenn?“ Dies ist der
Titel eines Vortrags, zu dem die
Volkshochschule (VHS) und
die Deutsche Rentenversiche-
rung Westfalen einladen.

Er richtet sich an diejenigen,
die sich über die gesetzliche
Rente wegen verminderter Er-
werbsfähigkeit informieren
möchten.

Muss ich einen Rentenantrag
stellen? Wenn ja, wo? Oder be-
komme ich die Rente automa-
tisch? In welchem Umfang darf
ich noch hinzuverdienen? All
diese Fragen werden themati-
siert.

Beginn ist am Mittwoch,
15. März, um 18 Uhr in der
Grundschule in Lippborg. Eine
Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

Die Teilnahme an der Veran-
staltung ist kostenlos.

Ehrungen und Beförderungen bei der Feuerwehr

Stehende Ovationen für Ex-Zugführer Jürgen Gärtig
Wehr, wie Norbert Stuckmann
launig ausführte, eine „junge,
leistungsstarke Truppe mit reich-
lich Erfahrung ist.“

In den nächsten Jahren steht
die Umsetzung des neuen Brand-
schutzbedarfsplanes an, unter
anderem werden teilweise die Ge-
rätehäuser arbeitsschutzsicher
gemacht und eine stattliche An-
zahl Fahrzeuge nach und nach
ausgetauscht.

ragende Arbeit, so konnten in
diesem Jahr insgesamt 17 Kräfte
aus der eigenen Jugendfeuerwehr
in die aktive Wehr aufgenommen
werden. Das werde zwar nicht je-
des Jahr gelingen, sagte der schei-
dende Jugendfeuerwehrwart Jens
Schlunz in seinem Bericht, aber
man werde sich bemühen.

Zur Zeit liegt der Altersdurch-
schnitt der Lippetaler Blauröcke
bei rund 36 Jahren, so dass die

Feuerwehrzugehörigkeit.
Aus den mit zahlreichen statis-

tischen Daten angereicherten Be-
richt der Wehrführung ging her-
vor, dass die Lippetaler Feuer-
wehr, auch nach Überprüfung im
Rahmen der Fortschreibung des
Brandschutzbedarfsplanes durch
ein neutrales Sachverständigen-
büro, gut für die Zukunft aufge-
stellt ist. Die Jugendfeuerwehren
sind etablierte und leisten hervor-

Amtsübergabe kreisweit als Aus-
bilder stark in Sachen Digital-
funk.

Außerdem nahm die Lippetaler
Wehrführung Beförderungen vor.
Julian Scherner wurde zum
Brandmeister, Dirk Veltin und
Michael Janning zu Hauptbrand-
meistern und Michael Brück-
mann zum Brandoberinspektor
befördert. Geehrt wurde zudem
Christian Schmidt für 50-jährige

Lippetal-Hovestadt (gt). Unter
stehenden Ovationen zeichnete
der stellvertretende Kreisbrand-
meister Bernhard Loer gemein-
sam mit Bürgermeister Matthias
Lürbke den ehemaligen Herzfel-
der Löschzugführer Jürgen Gär-
tig mit dem „Deutschen Feuer-
wehrkreuz“ in Silber aus. Gärtig
ist seit mehreren Jahrzehnten in
der Lippetaler Feuerwehr aktiv
und engagiert sich seit seiner

Zur Premiere begrüßten Erhard Susewind (links) und Günther Hege-
büscher (rechts) Thomas Schnabel, Ulrich Kleinetigges und Herbert
Köhler (Mitte von links) als Ehrengäste.

Eindrucksvoll schon bei der Generalprobe: Paulus und sein Gefolge treffen auf eine gläubige, jüdische
Tuchhändlerin.

Bernhard Loer, stellvertretender Kreisbrandmeister, und Bürgermeis-
ter Matthias Lürbke ehrten Jürgen Gärtig mit dem Deutschen Feuer-
wehrkreuz in Silber.

Die Gemeindewehrführung (v. l.) Meinhard Reinecke und Norbert Stuckmann beförderte Julian Scherner,
Michael Brückmann, Dirk Veltin und Michael Janning. Verabscheidet wurde der Oestinghauser Jugendfeu-
erwehrwart Jens Schlunz(rechts), dafür neu ernannt wurde Mark Schulte-Derne (6.v. l.).

Gelungene Premiere

Passionsfamilie
beeindruckt mit
Paulus-Musical

rührten auch den neutralen Besu-
cher sehr intensiv und ließen mit-
fühlen.

Unter der Regie von Wolfgang
Lamminger und der musikali-
schen Leitung von Markus Loes-
mann gelang damit der Versuch,
die Zeit bis zu den nächsten Pas-
sionsspielen zu nutzen, um das
Ensemble zu vergrößern, neue
Solisten und Schauspieler zu fin-

den und die, wie
sie sich selber
nennt, „Passi-
onsfamilie“ neu
mit Leben zu er-
füllen. Dabei
legten die Ver-
antwortlichen
Wert darauf,
möglichst alle
Rollen doppelt
besetzten zu

können, da es nur ein Spielwo-
chenende mit insgesamt vier Auf-
führungen geben sollte.

Ein Versuch, der überaus gut
gelang. In der einen Vorstellung
noch Solist oder Schauspieler, in
der nächsten Chormitglied – es
gab keine Probleme, alles verlief
reibungslos. Das Ensemble hat
sich weiter entwickelt und sich
damit mehr Optionen eröffnet,
die Vorfreude auf die nächsten
Passionsspiele machen. Mit die-
sem positiven Ergebnis freuen
sich die Organisatoren des Ver-
eins Lippetaler Passionsspiele auf
die nächste „richtige“ Spielzeit.

6Weitere Bilder unter
www.die-glocke.de

Lippetal-Hovestadt (gt).
Andächtige Stille, ehe der Ap-
plaus losbrandete – wie bereits
bei den Aufführungen zur Passion
in den Jahren 2014 und 2015
schlugen die Aktiven die Besu-
cher des Musicals „Paulus - einer
von uns“ wieder vollends in ihren
Bann und ließen sie an einem spi-
rituellen Erlebnis der Extraklasse
teilhaben.

Ausgehend von einem Ge-
spräch der jungen Christin Dina
mit Petrus, der ihr Paulus erzählt,
wurde die Geschichte des römi-
schen Bürgers Saulus und seine
Wandlung zum Paulus in ein-
drucksvollen Bildern und Passa-
gen dargestellt. Im stimmungs-
vollen Zusammenspiel von
Schauspiel, Gesang und Musik
und in Verbindung mit der wieder
einmal eindrucksvollen Illumina-
tion der Bühne erschloss sich die
Geschichte im wahrsten Sinne
des Wortes sehr sinnlich.

Einmal mehr ließen die Stücke
aus der Feder von Siegfrid Fietz,
der auch die Passionsstücke kom-
ponierte, die biblische Geschich-
te, aber auch ein spirituelles Er-
lebnis leicht erfahrbar werden.
Wenn das gesamte Ensemble die
begeisternden Stücke wie „Schau
nach vorn, nicht zurück“ oder
„Ex oriente lux“ anstimmte, er-
gaben sich Gänsehautmomente.

Aber auch die musikalischen
Solostücke, vor allem „Die Skla-
vin“ zur Szene, in der die wahrsa-
genden Sklavin befreit wird, be-

Namen

Folgende Schauspieler und So-
listen (Erst- und Zweitbesetzun-
gen) sind beteiligt:

Horst Arndt, Martina Aust,
Detlef Begemann, Gerd Best,
Reinhold Farwer, Reinhild Fur-
chert, Ottmar Glade, Reinhold
Günther, Ursula Hesse, Matthias
Hemmis, Michael Heuser, Fran-
ziska Kluge, Wolfgang Lammin-
ger, Hans Jürgen Lang, Heinz
Mankopf, Enrico Möller, Heinz
Möller, Jürgen Moriße, Sabrina
Nottelmann, Edda Pick, Elisa-
beth Possienke, Michael Sahmel,
Olaf Schmidt, Aaron Starke, Pia
Starke, Thomas Starke, Hendrik
Tigges, Ernestine Tusch, Josephi-
ne Tusch, Karl-Heinz Vollmer,
Dominika von Plettenberg und
Jürgen Vorhölter.

Montag, 13. März
Schützenverein Lippborg:

18.30 Uhr Vergleichsschießen
aller Vereine und Gruppen,
Schießkeller „Alte Molkerei“.

Alte Herren VfJ Lippborg:
19.30 Uhr Jahreshauptver-
sammlung im Sportlerheim,
Breslauer Straße.

Termine & Service

Ev. Gemeinde

Gesprächskreis
bastelt

Lippetal (gl). Der Frau-
engesprächskreis der Ev.
Kirchengemeinde Dinker
lädt am Dienstag,
14. März, ab 20 Uhr zum
Frühlingsbasteln auf die
Deele des Alten Pastorats
in Dinker ein. Es wird ein
Osterhase in Form einer
Drahtfigur gebastelt. Mit-
zubringen sind Bindedraht
und Schleifenband.

Um Anmeldung beio Ul-
rike Winkler, w 02384 /
3154, wird gebeten.

Versammlung

BG tagt im
Gasthof Schulte

Lippetal (gl). Die Bür-
gergemeinschaft (BG) Lip-
petal trifft sich am Don-
nerstag, 23. März, um
19 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung in der Gast-
stätte Schulte in Schone-
berg. Es geht um den Bei-
tritt zum Landesverband
„Freie Wähler NRW“.

ANZEIGE

Montag, 13. März 2017Lippetal

 Gemeindeverwaltung


